
Klöster
im Kino



Mo, 02.05. (deutsch) | 20:00 Uhr
Die Nonne
FRA 1966 - 140 min - Jacques Rivette

Nouvelle Vague meets Diderot: Wohin mit ei-
ner Tochter aus gutem Hause, wenn das Geld
ausgeht? Ins Kloster, entscheiden die Eltern.
Wird es Suzanne (Anna Karina) gelingen, de-
ren Plänen zu entkommen? - Ein eindrucksvol-
ler Film über Freiheitsdrang und soziale Kon-
ventionen, der ein solches Aufsehen erregte,
dass er gleich wieder verboten wurde.

Mo, 16.05. (deutsch) | 20:00 Uhr
Franziskus
DEU/ITA 1989 - 150 min - Liliana Cavani

Wie schreibt man die Biographie eines Heili-
gen? Was gehört dazu, was ist entbehrlich –
und was verschweigt man besser? Nach dem
frühen Tod des Franziskus treffen sich die
engsten Freunde, um festzuhalten, wer er
war und was ihn antrieb. Wird auch Klara von
Assisi dazu erscheinen? – Starbesetztes Biopic,
das im mittelalterlichen Setting eine erstaun-
liche Wandlungsgeschichte erzählt.

Mo, 13.06.2022 | 20:00
Ida
POL 2013 - 80 min - Pawel Pawlikowski

Wohin gehöre ich? Die Novizin Anna (alias Ida)
macht sich im Polen der 50er Jahre nicht ganz
freiwillig auf die Suche nach ihrer Vergangen-
heit. Es wird die Reise einer jungen Frau zu
sich selbst, die nicht ohne Opfer bleibt.
Oscarprämierter Film im Stil eines Roadmo-
vies, der die großen Tragödien des 20. Jahr-
hunderts in einem Einzelschicksal verdichtet.

Fr, 08.07.2022 | 20:00
Das Geheimnis von Kells
IRL/FRA 2009 - 75 min - T. Moore, N. Twomey

Irland im 9. Jahrhundert. Der junge Brendan
ist Novize im Kloster von Kells und hat dieses
noch nie verlassen. Als der Illuminator Aidan
auf der Flucht vor den Wikingern im Kloster
Schutz sucht, um ein geheimnisumwittertes
Buch fertigzustellen, wird Brendans Leben auf
den Kopf gestellt. Um zu helfen, muss er sei-
ne Ängste überwinden und in verzauberte
Wälder außerhalb des Klosters eintauchen.

Mo, 30.05. (deutsch) | 20:00 Uhr
Von Menschen und Göttern
FRA 2010 - 123 min - Xavier Beauvois

Wie vermag ein Mensch im Angesicht von Ter-
ror und existentieller Bedrohung an seinen
Überzeugungen festzuhalten? Eine Gemein-
schaft christlicher Mönche ringt im Atlasgebir-
ge für die muslimische Dorfbevölkerung und
mit der eigenen Angst. – Wunderbar inszenier-
ter Film, der mit eindrucksvollen Bildern ganz
unaufdringlich große Fragen stellt.

Mo, 27.06.2022 | 20:00
Der Name der Rose
DEU/FRA 1986 - 126 min - Jean-J. Annaud

Düstere Geheimnisse, heimtückische Morde
und ein verschollenes Buch. William von Bas-
kerville (Sean Connery), ein mittelalterlicher
Sherlock Holmes, nimmt mit seinem „Dr. Wat-
son“ (alias Adlatus Adson) die Ermittlungen in
einem unheimlichen Kloster auf... Einflussrei-
che Verfilmung des Bestsellerromans von
Umberto Eco.



Klöster zählen im 21. Jahrhundert für die meisten Menschen zu jenen Orten, die sie nicht aus eigener
Erfahrung kennen – zumindest solche, die sich nicht nur museal präsentieren, sondern in denen Frauen oder
Männer noch heute nach einer festen und verbindlichen Ordnung, eben klösterlich, leben. Was wir über
Klöster wissen, wissen wir ganz wesentlich durch mediale Vermittlung, wobei dem Film eine besondere Rolle
zukommt. Dabei ist es vergleichsweise nebensächlich, ob es sich um einen im Mittelalter angesiedelten
Historienfilm oder einen aktuellen Tatort handelt. Was beide verbindet, ist der Charakter des Dargestellten:
Klöster sind immer anders.

Warum Klöster anders sind und wie diese Andersheit präsentiert wird, soll nun im Kino selbst erleb- und
nachvollziehbar werden: Im Sommersemester 2022 möchte die Forschungsstelle für Vergleichende
Ordensgeschichte (FOVOG) der TU Dresden gemeinsam mit dem Kino im Kasten (KiK), dem studentischen
Programmkino der TU, eine auf zwei Semester angelegte Filmreihe „Klöster im Kino“ starten. Gezeigt
werden insbesondere Spielfilme, in denen klösterliches Leben zentraler Gegenstand ist.

Begleitet wird diese Filmreihe durch eine von der FOVOG und der Professur für Medienwissenschaft und
Neuere deutsche Literatur gemeinsam durchgeführte Lehrveranstaltung.

Weitere Infos unter kino-im-kasten.de und den Seiten der FOVOG


